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1 Jahr BDP Schweiz 

BDP Schweiz auf Kurs 

Fast 6000 Mitglieder, 10 Kantonalparteien, 1 Bundesrätin, 1 Ständerat, 5 Nationalräte, eine eigene 

Bundeshausfraktion, 62 kantonale Mandatsträger und zahlreiche Wahlerfolge auf kommunaler 

Stufe. Ein Jahr nach der Gründung kann die BDP Schweiz eine beeindruckende Bilanz vorweisen. 

Sie ist überzeugt, bei den eidgenössischen Wahlen 2011 ihr Wahlziel zu erreichen. 

Erwartungen übertroffen                                                                                                                       

Bereits ist es ein Jahr her, dass die Bürgerlich-Demokratische Partei der Schweiz BDP am 1. November 

2008 in Glarus gegründet worden ist. Die Skepsis gegenüber der neu gegründeten Partei war am Anfang 

gross, weder die politischen Gegner noch die Polit-Experten gaben der BDP gross Kredit. Ein Jahr später 

hat sich die BDP aber allen Unkenrufen zum Trotz in der politischen Landschaft der Schweiz fest 

etabliert. Dies beweist, dass das Bedürfnis nach einer lösungsorientierten, bürgerlichen Politik ohne 

Scheuklappen besteht und die BDP Schweiz eine Lücke in der politischen Landschaft hat auffüllen 

können. 

Höhepunkte                                                                                                                                              

Viele Höhepunkte haben das erste Jahr der BDP Schweiz geprägt: Nennenswert ist hier vor allem die 

Wahl von Martin Landolt in den Nationalrat im Februar 2009 - und somit das Erreichen der 

Fraktionsstärke aus eigener Kraft im Bundeshaus. Stolz sein kann die BDP auch auf die Grossratswahlen 

diesen Frühling im Kanton Aargau, wo die sie auf Anhieb vier Grossratssitze gewinnen konnte. Dazu 

kamen vorab in der zweiten Jahreshälfte zahlreiche Wahlerfolge auf Gemeindeebene. So etwa im Kanton 

Bern, wo vielenorts auf Anhieb Wähleranteile von 15 bis 20 Prozent erzielt wurden. Auch in Sachfragen 

politisiert die BDP nicht am Schweizer Volk vorbei: Die Resultate der eidgenössischen Abstimmungen 

zeigen dies deutlich. So waren unter anderem das Ja zu den Bilateralen, das Ja zum Biometrischen Pass 

und das Ja zu IV-Sanierung ganz im Sinne der BDP Schweiz. Natürlich musste die BDP Schweiz auch 

Rückschläge verkraften, wie beispielsweise den Rücktritt von Bundesrat Samuel Schmid auf Ende 2008. 

Wahlziele 2011                                                                                                                                                                                 

In 10 Kantonen (GR, BE, GL, AG, TG, SG, VS, ZH, SO, SZ) ist die BDP bereits vertreten. In den 

Kantonen LU, BL und FR sind die Gründungsarbeiten in vollem Gang und in den Kantonen ZG und VD in 

Planung. Die BDP hat somit eines der Wahlziele 2011, nämlich in mindestens 14 Kantonen vertreten zu 

sein, in Griffnähe. Im Bundeshaus will die BDP insgesamt 10 Sitze erreichen. Ein Ziel, das nach dem 

ersten Jahr realistisch erscheint.  

Die BDP wird auch im zweiten Jahr den eingeschlagenen Weg konsequent weitergehen: Eigenständig 

und nach dem Motto „Wir sind gekommen, um zu bleiben“…  
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